
Berufsbildungsbereich
Wir gestalten individuelle Wege 
der beruflichen Bildung

Patrick Wolbring
Voßkamp 20

46414 Rhede
Tel.: 02872-9288-464

patrick.wolbring@buengern-technik.de

Teamleitung Berufsbildungsbereich integra Industrieservice
(für Menschen mit psychischen Behinderungen)

Teamleitung Berufsbildungsbereich Büngern-Technik
(für Menschen mit geistigen Behinderungen)

Ansprechpartner für 
die berufliche Bildung

Tina Welsch
Voßkamp 20
46414 Rhede

Tel.: 02872-9288-194
tina.welsch@buengern-technik.de

Träger:
Caritasverband 
für das Dekanat 
Bocholt e. V.
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Individuelle Möglichkei-
ten der Qualifizierung

 in den Gruppen des Berufsbildungs-
bereiches der Werkstatt

 in den Gruppen des Arbeitsberei- 
 ches der Werkstatt

 in einem Betrieb auf dem allgemei-
nem Arbeitsmarkt (ausgelagerter 
Berufsbildungsplatz)

  Vorbereitung auf einen dauerhaf-
ten Arbeitsplatz des allgemeinen 
Arbeitsmarktes



Die Teilnehmer der Berufsbildungs-
maßnahme können sich in verschiede-
nen beruflichen Qualifizierungsberei-
chen der Werkstatt erproben, wobei 
hierbei besonders die Neigungen und 
Wünsche des Teilnehmers Berücksich-
tigung finden.

Ziel des Berufsbildungsbereiches ist es, 
den Teilnehmer auf einen individuellen 
und geeigneten Arbeitsplatz innerhalb der 
Werkstatt oder auf einen Arbeitsplatz auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt vorzuberei-
ten. 

Fachkräfte aus den verschiedenen Berei-
chen stehen Ihnen bei Ihrer beruflichen 
Rehabilitation im Berufsbildungsbereich
der Büngern-Technik hilfreich zur Seite.

Wir beraten Sie gern über Ihre Mög-
lichkeiten im Rahmen unserer Ange-
bote!

Wir bieten berufliche Bildung in folgen-
den Qualifizierungsbereichen:

•	 Elektrokonfektionierung

•	 Garten- und Landschaftsbau

•	 Hauswirtschaft

•	 Holz

•	 Lager und Logistik

•	 Metall

•	 Montage

•	 Radstation

•	 Service (Gastronomie)

•	 Verpackung

Neben der Vermittlung fachpraktischer 
Fertigkeiten werden auch lebensprakti-
sche Fähigkeiten und soziale Kompeten-
zen gefördert.

QualifizierungsbereicheEingangsverfahren

Berufsbildungsbereich

Ziel des Eingangsverfahrens ist es, zu
klären, ob die Werkstatt die geeignete 
Einrichtung zur Teilhabe am Arbeitsle-
ben ist.

Hierbei werden besonders die Erwar-
tungen und Interessen des Teilnehmers 
berücksichtigt. Durch ausgewählte 
Testverfahren und regelmäßige Auswer-
tungsgespräche mit dem Teilnehmer wird 
geklärt, welche berufsbildenden und 
ergänzenden Leistungen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben in Betracht kommen.


